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Das Leben kann sich
so leicht anfühlen.

Für die Liebsten vorsorgen.
Auf alles andere vorfreuen.
Beim Thema Erbschaft gibt es oft viele Fragen. Wir
haben die passenden Antworten. Gerne beraten wir
Sie umfassend dazu. Damit Sie sich weiter auf das
konzentrieren können, was wirklich zählt im Leben:
leben. Informieren Sie sich jetzt auf
www.ksk-weilburg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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mit unserem Titelbild von un-
serem schönen, mit Schnee be-
deckten Weilburger Schloss in 
der abendlichen Dämmerung 
möchten wir Sie auf die besinn-
liche Weihnachtszeit sowie auf 
den vor uns liegenden Win-
ter einstimmen. Der Winter ist 
auch in Weilburg allmählich in 
all seinen schönen Facetten ein-
gezogen. Diese gemütliche Zeit 
des Jahres nutzen wir alle ger-
ne zum Lesen und Schmökern 
und daher haben wir auch die 
Winter-Ausgabe des Weilbur-
ger Seniorenblattes mit vielen 
interessanten Themen gefüllt.

Wir möchten Ihnen in dieser 
Ausgabe das Programm des tra-
ditionellen Weilburger Weih-
nachtsmarktes, der am dritten 
und vierten Adventswochen-
ende stattfindet, vorstellen. 
Unter dem großen Lichterzelt 
auf dem Weilburger Markt-
platz reihen sich die schönen 
Weihnachtshütten und haben 
Allerlei im Angebot. Die Kreis-
musikschule und weitere mu-
sikalische Akteure werden den 
Weihnachtsmarkt in diesem 
Jahr bereichern und auch für 
die kleinen Gäste haben wir uns 
ein buntes Programm überlegt. 
Auch dieses Jahr bringen unse-
re Freunde aus den Partnerstäd-
ten Weilburgs wieder Speziali-
täten aus ihren Heimatländern 
mit und so lässt sich sicherlich 
das ein oder andere Geschenk 

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,sehr geehrte Leserinnen und Leser,

für Ihre Lieben finden. Seien Sie 
herzlich eingeladen und besu-
chen Sie den Weilburger Weih-
nachtsmarkt, es lohnt sich auf 
jeden Fall.

Nicht nur zur Weihnachtszeit 
füllt Kantorin Doris Hagel die 
Schlosskirche mit ihren musi-
kalischen Darbietungen. Nach 
fast 40 Jahren verabschiedet sie 
sich nun in den wohlverdienten 
Ruhestand. Doch ehe sie geht, 
hat sie noch einige Konzerte 
geplant. Wir berichten in die-
ser Ausgabe über den musika-
lischen Endspurt der Kantorin. 

Der Weilburger Marktplatz hat 
Zuwachs bekommen: In den 
Räumlichkeiten eines ehema-
ligen Blumenladens ist ein neuer 
Treffpunkt für den neu gegrün-
deten Verein „Künstlerforum 
24 Weilburg“ entstanden. Wir 
berichten über die Neugrün-
dung des Vereins und auch über 
die „Kunst am Marktplatz“. Na-
türlich finden Sie auch einen 
Buchtipp in dieser Ausgabe. 
Dieses Mal geht es – passend 
zur dunklen Jahreszeit – etwas 
schaurig einher. In dem groß-
formatigen, stattlichen Band 
„Von Muhkalb und Unkenkö-
nig“ wird auf über 400 Seiten 
von 250 historischen Geschich-
ten und Sagen aus unserer hei-
mischen Region erzählt. Nicht 
weniger interessant ist der Be-
richt über den deutschlandweit 

bekannten Fotoclub Weilburg-
Limburg, der bereits vierzigjäh-
riges Bestehen feiert. Lesen Sie 
in dieser Winter-Ausgabe über 
die Erfolge sowie die Geschich-
te des Fotoclubs.

In dieser Ausgabe haben wir 
auch wieder eine Reihe von 
Veranstaltungen in Weilburg 
und der Region zusammen-
gestellt. Von weihnachtlichen 
Laternenführungen über Kon-
zerte und Termine in Weilburgs 
Stadtteilen bis hin zu den Ver-
anstaltungen im Weilburger 
Tiergarten sowie vieles mehr 
erwartet Sie in Weilburg. Wir 
freuen uns, Sie bei der einen 
oder anderen Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen.

Ihnen allen wünsche ich eine 
schöne Adventszeit und ein 
schönes, gesegnetes und be-
sinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben. Genießen 
Sie die Feiertage und starten 
Sie gesund und glücklich in das 
neue Jahr 2025, für das ich Ih-
nen bereits jetzt alles nur er-
denklich Gute wünsche.

Ihr

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister 
der Stadt Weilburg
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Musikalischer Endspurt für Kantorin Doris Hagel
Von Matthias Knaust

Das 40-jährige Jubiläum in Weil-
burg schafft Doris Hagel nicht 
mehr. Aber sie ist ziemlich nahe 
dran. 1986 hat sie die Stelle als 
Kantorin in der evangelischen 
Kirche angetreten und hat seit-
dem sowohl mit eigenen Kon-
zerten ihrer Kantorei und ihrem 
Gospelchor und dem Kinderchor, 
aber auch mit der Konzertrei-
he „Alte Musik im Weilburger 
Schloss“ Musikliebhabern viel 
Freude bereitet. 2025 wird Doris 
Hagel offiziell in den Ruhestand 
gehen, verrät aber schon so viel, 
dass sie gerne noch kleine Kon-
zerte veranstalten wolle. Aber 
bevor es soweit ist, gibt es noch 
ein paar beachtenswerte Kon-
zerte. Was wäre beispielsweise 
Weihnachten ohne ein festliches 
Konzert in der Schlosskirche? Am 
Donnerstag, 26. Dezember, heißt 
es um 17 Uhr „Festliche Klänge 
zur Weihnacht“. Es musiziert das 
Ensemble „Tromba triumphans“ 
mit drei Trompeten, Pauken und 
Orgel. Die Musiker sind in Weil-
burg keine Unbekannten: Astrid 
Brachtendorf und Hans-Martin 
Rux-Brachtendorf sowie Sophia 
Kälber auf Naturtrompeten, Do-
minik Wimmer an den Pauken. 
Es erklingen Werke der Barock-
zeit von Georg Philipp Telemann, 
Heinrich Ignaz Biber, André Da-
nican Philidor, Marc-Antoine 
Charpentier, Petro Franceschini 
und Jean Jacques Mouret. 
Auf ein Sonderkonzert darf man 
sich am Sonntag, 26. Januar 2025 
um 17 Uhr in der Aula des Ko-
mödienbaus freuen. Das Ensem-
ble „Salon violet“ mit Francesca 
Venturi Ferriolo (Barockviola), 

Johannes Berger (Barockcello) 
und Andreas Gilger (Cembalo) 
ist zum ersten Mal in Weilburg 
zu hören und wird Bratschenso-
naten aus der Sammlung Sara 
Levy spielen. Sara Levy war eine 
Großtante von Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Schülerin 
von Wilhelm Friedemann Bach. 
Sie wirkte in der sogenannten 
„Sturm- und Drangzeit“, die zur 
Romantik hinführte. Bis zu die-
ser Zeit wurde die Bratsche kaum 
als Solo-Instrument eingesetzt.
Ein weiteres Konzert in der 
Aula des Komödienbaus gibt es 
am Sonntag, 23. Februar 2025, 
ebenfalls um 17 Uhr. Zur Auf-
führung kommt die Bearbei-
tung für Streichquartett von 
Joseph Haydns „Die sieben letz-
ten Worte unseres Erlösers am 
Kreuz“. Haydn hat hier die ban-
ge Frage Jesus an seinen Vater 
„Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?“ musikalisch umge-
setzt. Es spielt „Concilium musi-
cum Wien“ mit Luís Morais (Vi-
oline), Milan Nikolié (Violine), 
Christoph Angerer (Viola) und 
Ute Groh (Violoncello). Das Werk 
war eine Auftragskomposition 
für den Karfreitagsgottesdienst. 
Haydn sollte sieben langsame 
und meditative Sätze schreiben.
Zum Abschluss der Saison 
2024/25 tritt dann Doris Hagel 
ein letztes Mal ans Dirigenten-
Pult. Am Sonntag, 30. März 
2025 wird sie mit der Kantorei 
der Schlosskirche Weilburg und 
der Cappella Weilburgensis die 
berühmte h-Moll-Messe von Jo-
hann Sebastian Bach aufführen. 
Die Solisten sind Magdalene Ha-
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rer (Sopran), Katharina Magiera 
(Alt), Christian Rathgeber (Te-
nor) und Thomas Laske (Bass). 
Bachs h-Moll-Messe gilt als Krö-
nung seines Schaffens und stellt 
ein wichtiges Vermächtnis an 
die Nachwelt dar. Die Reinschrift 
gehört seit 2015 zum Weltdoku-
mentenerbe.
Karten für alle Konzerte sind 
erhältlich über „Alte Musik im 
Weilburger Schloss“ e.V., Im 
Kohlgarten 15, 35781 Weilburg, 
Tel. 06471 / 4541 oder per E-Mail 
an d.hagel@t-online.de oder 
info@alte-musik-weilburg.de
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40 Jahre Fotoclub Weilburg-Limburg 
Einer der besten Fotoclubs der Welt kommt aus Weilburg!

Von Matthias Knaust

Der Fotoclub Weilburg-Limburg 
wurde 2021 zum besten Fo-
toclub der Welt gekürt und zählt 
zu den erfolgreichsten Clubs in 
ganz Hessen.

1984 wurde der Fotoclub Weil-
burg-Limburg gegründet, da-
mals noch unter dem Namen 
„Minolta-Club“. Aber schon 
1989 benannte man sich um in 
„Fotoclub Weilburg-Limburg“ 
und öffnete sich damit jetzt für 
alle Marken. Das sehr rege und 
aktive Vereinsleben hatte zahl-
reiche Höhepunkte, nur einige 
seien hier genannt: 2005 unter-
stützte der Club beispielsweise 
den Weilburger Hessentag mit 
über 1000 Fotos, dem Hessischen 
Ministerpräsidenten wurden 
diese in Leder gebunden feier-
lich überreicht. Eine Landesfoto-
schau fand 2007 im Schlosshotel 
statt, und der letzte Landesbe-
zirkstag für Fotografen von Ko-
blenz bis nach Gießen fand erst 
vor kurzem im Juni diesen Jahres 
in Weilburg statt. Der Verein war 
und ist, das kann man ohne Über-
treibung sagen, national und re-
gional höchst erfolgreich. Es gab 
in den letzten Jahren zahlreiche 

Fotoausstellungen, auch hier in 
Weilburg, die einerseits gut be-
sucht waren und andererseits das 
Thema oder vielmehr das Hobby 
„Fotografieren“ einer breiten 
und auch interessierten Öffent-
lichkeit nahegebracht haben. 

Der Fotoclub Weilburg-Limburg 
zählt tatsächlich zu den erfolg-
reichsten Fotoclubs von ganz 
Hessen. Es gab zahlreiche Tro-
phäen, die auf dem Gebiet der 
Fotografie in den zurücklie-
genden Jahren errungen wur-
den, u.a. wurde der Fotoclub zu-
letzt 2020 und 2022 Clubmeister 
bei den Landesmeisterschaften 
Hessen/Rheinland-Pfalz, 5 Mit-
glieder haben darüber hinaus 
sogar den Titel „Landesmeister“ 
errungen. Es gab im Laufe der 
Vereinsgeschichte eine Vielzahl 
an Auszeichnungen, aber der 
Höhepunkt dürfte wohl das Jahr 
2021 gewesen sein, als der Foto-
weltverband FIAP den Fotoclub 
Weilburg-Limburg als einen der 
besten 21 Fotoclubs der Welt mit 
einer Goldmedaille ausgezeich-
net hat. Das verdient Respekt! 
Der Verein ist tatsächlich auf vie-
len Gebieten aktiv: Es gibt Cluba-

bende, aber vor allem Fachvor-
träge, Fotodokumentationen, 
Bildbesprechungen, es werden 
Ausstellungen initiiert, Wettbe-
werbe veranstaltet und Foto-
Exkursionen durchgeführt. Die 
Themen sind vielfältig: Architek-
tur, Makrofotografie (Nahauf-
nahme), Landschaft, Reise, mo-
derne Portraits und vieles mehr. 
Es gibt sogar Schwarz-Weiß-Spe-
zialisten im Verein und weitere 
Mitglieder, die sich in der digi-
talen Welt und dem Programm 
Photoshop gut auskennen. 

Der Club hat zurzeit etwa 30 ak-
tive Mitglieder und ist einer der 
ganz wenigen Vereine, die tat-
sächlich einen Frauenanteil von 
50 Prozent haben.

Wer Interesse am Fotografieren 
hat, kann sich auf der Homepage 
des Vereins informieren und da-
rüber hinaus an den regelmäßig 
stattfindenden Treffen der Ver-
einsmitglieder teilnehmen. Auf 
ihr ist zu lesen: „Gäste sind er-
wünscht und willkommen!“

Auf der Homepage wird außer-
dem darauf hingewiesen: „Das 
gemeinsame Fotografieren steht 
im Vordergrund, in der Gemein-
schaft lernt der eine vom ande-
ren, der gegenseitige Gedanken-
austausch steht im Vordergrund. 
Zwar ist der Club durchaus leis-
tungsorientiert, aber in allerer-
ster Linie gehen die Mitglieder in 
einer angenehmen Atmosphäre 
ihrem abwechslungsreichen und 
durchaus auch unterhaltsamen 
Hobby nach.“

Quelle: www.fwl-fotoclub.de
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„Von Muhkalb und Unkenkönig“
250 Sagen und historische Geschichten aus der nassauischen 
Region Limburg-Weilburg

Von Matthias Knaust

Im November werden die Tage 
kürzer und vor allem düster, die 
Sonne macht sich rar, es wird kalt 
und regnerisch und niemand 
mag sich mehr in die Dunkel-
heit nach draußen wagen. Un-
heimlich sind die Geräusche des 
Nachts, wenn der kalte Wind um 
die Häuser zieht und durch die 
Kronen der Bäume rauscht. Das 

Jahresende ist genau die rich-
tige Zeit, sich zuhause bei Kaffee 
oder Tee ausgiebig bei einem 
spannenden Buch zu gruseln!
Empfohlen sei hier der groß-
formatige stattliche Band mit 
dem Titel „Von Muhkalb und 
Unkenkönig“, der auf über 400 
Seiten 250 historische Geschich-
ten und Sagen aus unserer hei-

mischen Region erzählt. Allein 
die Stadt Weilburg wartet mit 20 
spannenden, aber auch roman-
tischen Erzählungen auf, hinzu 
kommen noch eine Vielzahl an 
historischen Ereignissen sowie 
gruseligen Geschichten aus den 
Nachbargemeinden Braunfels, 
Merenberg, Löhnberg, Weil-
münster, Weinbach, Runkel und 
dem Limburger Raum. Sogar die 
Nachbarkreise, vor allem der 
Lahn-Dill-Kreis, weiß zahlreiche 
schauerliche Begebenheiten zu 
erzählen.
In Weilburg war einst ein Mül-
ler des Nachts unterwegs, als er 
nach einem fröhlichen Zechgela-
ge plötzlich mitten im Wald eine 
Stimme vernahm, die ihm im hei-
mischen Dialekt warnte: „Gieh 
furt!“. Es war der in Waldhau-
sen angeblich auch heute noch 
ansässige Riese Ualt, der ihn vor 
der bösen Köhlerhexe warnte, 
die ihm den Garaus machen 
wollte. Die Hexe und der Riese 
gerieten zuvor schon einmal an-
einander, als vor tausenden von 
Jahren noch ganze Riesenfami-
lien in der Umgebung von Wald-
hausen lebten, wo besagte Köh-
lerhexe tagtäglich die rußigen 
übelriechenden Rauchschwaden 
der damals noch zahlreichen 
Kohlenmeiler den braven Bau-
ersleuten in die Häuser hinein-
blies. Sie baten den Riesen Ualt 
um Hilfe, der sich nicht lange 
bitten ließ und in einer wilden 
Rangelei mit der Hexe diese mit 
Basaltbrocken bewarf, bis diese 
unter einem tonnenschweren 
Basaltstein zu liegen kam und 
verschied. Noch heute kann man 
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die vielen Gesteinsbrocken un-
terhalb des Hermannskopfes so-
wie ober- und unterhalb des hie-
sigen Butterpfades bestaunen. 
Die Bauern zeigten sich dem 
Riesen gegenüber dankbar und 
nannten ihren Wohnort von nun 
an „Ualthausen“, dem heutigen 
Waldhausen.
In Weilburg nahe der Hauseley 
an der Lahn lebte einst eine Zau-
berin.  Eine, wie es hieß, „über-
gebeugte Gestalt mit einem 
vertrockneten Gesicht“, die mit 
diversen Zaubertränken und 
ebensolchen Sprüchen Krank-
heiten und böse Geister zu ver-
treiben wusste. Sie hasste den 
Gaugrafen, der sich zum Chri-
stentum bekannte und auch 
seine Untertanen überzeugen 
konnte, sodass die Kundschaft 
jener Zauberin immer mehr 
abnahm. Sie sann auf Rache, 
verhexte des Herrschers Toch-
ter Gerlinde, die daraufhin ih-
ren Verlobten verließ und dem 
Christentum entsagte. Eines 
Tages jagte Gerlinde mit Pfeil 
und Bogen einem Hirsch, als un-
vermutet eine Gestalt erschien 
und ihr zurief „Morde nicht die 
wehrlose Kreatur!“. Erschrocken 
rannte sie zur Höhle der Zaube-
rin, wo besagte Gestalt schon 
auf sie wartete. Die Hexe mixte 
ihnen einen zauberkräftigen Lie-
bestrank, woraufhin sich die bei-
den unsterblich ineinander ver-
liebten, auf der Stelle heirateten 
und den Heimweg antraten, wo 
sie auf Gerlindes Ex-Verlobten 
trafen. Und nun überschlugen 
sich die Ereignisse: Ihr Ehemann 
malträtierte spontan ihren ehe-
maligen Geliebten mit dem 
Schwert. Dieser sank zu Boden, 
verzieh seinem Mörder und bet-
tete sein Haupt sterbend in Ger-
lindes Schoß, die wiederum kurz-

weg ihren Mann mit einem Pfeil 
erschoss und anschließend auch 
noch die alte Hexe mordete.  
Diese aufwühlende Geschichte 
kann hier, mit Rücksicht auf die 
eher empfindsameren Gemüter 
unter der Leserschaft, nur in ge-
straffter Form wiedergegeben 
werden und kann gegebenen-
falls bei der Lektüre überschla-
gen werden, um sich den we-
niger grausigen, aber durchaus 
gruseligen Geschichten widmen 
zu können.
Das „Weilburger Testament“ 
dürfte zumindest der historisch 
interessierten Leserschaft ein Be-
griff sein. Graf Konrad I., obwohl 
noch ein junger Mann, genoss 
ein hohes Ansehen und lebte in 
einer Zeit, als Stämme aus den 
benachbarten Regionen, insbe-
sondere Hunnen, Normannen 
und Barbaren immer wieder 
das Reich stürmten und verwü-
steten. Die Franken und Sachsen 
wählten im Jahre 911 in einer 
Volksversammlung einmütig den 

Grafen Konrad des Lahngaues zu 
ihrem König. Geboren wurde er 
vermutlich in Weilburg, wo sein 
Vater Konrad der Ältere lebte 
und nach seinem Tode auch be-
graben wurde. Der neue König 
versuchte von Weilburg aus in 
zahlreichen Kriegszügen die 
deutschen Stämme zu führen, 
wurde aber bei einem Feldzug 
verwundet und starb im Dezem-
ber 918 in Weilburg an den Fol-
gen seiner Verletzungen. Auf 
dem Sterbebett hatte er nur 
einen Gedanken, die Einigung 
des Reiches, und weil er seinen 
Bruder Eberhard für ungeeignet 
hielt, bot er Heinrich dem Sach-
sen die Königswürde an. Nur 
widerstrebend beugte sich Eber-
hard dem Willen seines Bruders 
und erfüllte das „Weilburger Te-
stament“, indem er die Königs-
insignien Krone, Lanze, Mantel 
und Schwert dem Sachsenkönig 
übergab. Diesem gelang es tat-
sächlich, das Reich zu einen. Kö-
nig Konrad I. gilt unter vielen 
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namhaften Historikern als erster 
deutscher König, der obendrein 
als Erster den Grundstein zur 
Vereinigung Deutschlands legte.
Aber auch die Romantik kommt 
in den zahlreichen Überliefe-
rungen nicht zu kurz. Graf Jo-
hann Ernst, ihn können wir in 
Form einer großen Büste auf 
dem Weilburger Marktplatz be-
wundern, gestaltete er doch 
die Schlossanlagen sowie die 
angrenzende Altstadt so, wie 
wir sie heute kennen, legte den 
Schlossgarten neu an und ließ 
auf dessen zweiter Ebene einen 
Lindenbaum pflanzen: Genau an 
der Stelle, wo er als eher schüch-
terner junger Graf seiner spätere 
Ehefrau Maria Polyxena seine 
Liebe gestand. Seitdem gilt es in 
Weilburg als gesichert, dass all 
die unzähligen Paare, die sich 
seither über die Jahrhunderte 
hinweg bis heute im Schatten 
der Linde geküsst haben, eine 
glückliche Zukunft beschert ist.
   
Zu Herzen gehend ist auch die 
Geschichte des Hündchens Bijou, 
der treue mutige Gefährte des 
Weilburger Fürsten, der zur Jagd 
ausritt und seinen kleinen gelieb-
ten Hund zurückließ. Dieser saß 
am Fenster hoch über der Lahn, 
sah sein Herrchen und stürzte 
sich mit einem mutigen Sprung 
in die Fluten, durchschwamm 
den reißenden Fluss und starb 
vor Erschöpfung in den Armen 
des schluchzenden Herzogs. 

Die gruseligen Details ebenso 
wie die zu Herzen gehenden tra-
gischen Geschichten und nicht 
zuletzt die durchaus romantisch 
anmutende Erotik können hier 
mit Rücksicht auf die Leserschaft 
nicht im Einzelnen beschrieben 

werden. Der geneigte Leser bzw. 
die Leserin des Seniorenblattes 
gehören nicht unbedingt nur 
der älteren Generation an, da 
die Leserschaft sich mittlerweile 
aus allen Altersstufen rekrutiert, 
auch aus den eher jüngeren und 
sogar sehr jungen Generationen, 
sodass sich der Rezensent eine 
gewisse Zurückhaltung in der 
Darstellung des Geschilderten 
auferlegen muss.

Das in jeder Hinsicht lesenswerte 
und reich illustrierte Buch ent-
hält neben Zeichnungen und Bil-
dern auch Karten, die der inhalt-
lichen Orientierung dienen. 250 
Sagen und Geschichten wollen 
nicht nur unterhalten, sondern 
auch Teile der historischen Ver-
gangenheit unserer Heimat dem 
Leser bzw. der Leserin nahebrin-
gen. 
Lassen wir am Schluss den Au-
tor bzw. Herausgeber des opu-
lenten Bandes zu Wort kommen: 
„Die Region Limburg-Weilburg 

ist eine uralte Sagenlandschaft. 
Wer nur über ein klein wenig 
Phantasie verfügt, und seine 
Sinne schärft, der kann in den 
dichten Wäldern, in Hügeln und 
Seen, Flüssen und Bächen aller-
lei Zauberhaftes entdecken – ein 
magisches Sammelsurium an 
Riesen und Zwergen, an Hexen 
und Räuberbanden, umherspu-
kenden Gespenstern und man-
cherlei grotesken Tierwesen.“

Das reich illustrierte hochforma-
tige Buch von Christian Heger 
mit dem Titel „Von Muhkalb und 
Unkenkönig“ umfasst rd. 250 
Seiten und ist im Michael-Imhof-
Verlag zum Preis von 22,95€ er-
schienen.

Das Buch kann über die hiesige 
Residenzbuchhandlung bezogen 
werden, hier erhalten Sie auch 
eine freundliche und umfas-
sende Beratung zu diesen und 
weiteren Themen.
                                                                                                                                          

Wir wünschen 

frohe Weihnachten

Werbung
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Die Freude ist groß über Kunst am Marktplatz
Künstlerforum 24 Weilburg hat neue Räume bezogen

Von Andreas E. Müller

Nach mehreren Jahren Leerstand 
ist Kunst in die Räume am Markt-
platz 1 eingezogen. Nach auf-
wendigen Renovierungsarbeiten 
im denkmalgeschützten Gebäu-
de hat das aus der Künstlerko-
lonie beim Weilburger Forum 
entstandene „Künstlerforum 24 
Weilburg“ erstmals seine Türen 
am Tag des offenen Denkmals 
geöffnet. Mit durchschlagendem 
Erfolg. Mehr als 100 kunstin-
teressierte Besucher haben die 
Gelegenheit genutzt. Auch eine 
Mitmachaktion für Kinder gab 
es an diesem Tag bereits. Unter 
dem Motto „Schaffe dir eine ei-
gene Denkmalstadt“ haben drei 
Kinder schöne Collagen herge-
stellt und hatten viel Spaß dabei.

Die Aktion fand gemeinsam mit 
dem Deutschen Kinderschutz-
bund Limburg-Weilburg statt. So 
ist es u.a. ein erklärtes Ziel der 

Künstler, Netzwerke zu schaf-
fen, Kooperationen einzugehen 
und ein offener Treff für Kunst-
interessierte zu sein. Offizielle 
Eröffnung feierten die 16 Künst-
ler, darunter Maler und Zeichner, 
Holz- und Steinbildhauer, eine 
Keramikerin sowie eine auf in-
teraktive Medien spezialisierte 
Künstlerin, während des Resi-
denzmarktes. Auch an diesem 
Tag war der Zuspruch groß. Nach 
zwei gut besuchten Ausstel-
lungen, in denen alle Künstler 
Werke zeigten, fand am 24. No-
vember die Vernissage zur ersten 
Einzelausstellung von Christine 
Fries statt. Sie zeigt eine Werk-
schau, die noch bis zum 8. De-
zember zu sehen ist.

Danach werden erneut alle 
Künstler neue Werke präsentie-
ren und vor allem auch während 
des Weihnachtsmarktes am drit-

ten und vierten Adventswochen-
ende (13.12.-15.12. und 20.12.-
22.12.) in ihrem Treffpunkt 
anwesend sein.

Ende Oktober hat eine Versamm-
lung zur Vereinsgründung statt-
gefunden. Sobald die Gemein-
nützigkeit anerkannt ist, kann 
das Künstlerforum 24 Weilburg 
dann auch Spendenquittungen 
ausstellen.

Kunstinteressierte können die 
Künstler an folgenden Termi-
nen besuchen: Mittwochs an den 
Markttagen jeweils von 11 bis 14 
Uhr, Sonn- und Feiertage von 14 
bis 17 Uhr. 

Die Künstler freuen sich auf Ih-
ren Besuch, auf inspirierende 
Begegnungen und anregende 
Gespräche. 

Künstlerforum am Marktplatz v.l. Verena Fuchß, Dr. Johannes Hanisch, Christine Fries, Luis Kowalewski und Wolfgang Kissel
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Künstlerforum gründet Verein (vorne v.l.) 
Hilde Vitt, Verena Fuchß, Christine Fries,
(hinten v.l.) Caroline Schmid,Luis Kowalewski, 
Wolfgang Kissel

Weilburg hat einen neuen Kunstverein
Vereinsgründung „Künstlerforum 24 Weilburg“

Von Andreas E. Müller

Nach der erfolgreichen Eröff-
nung des neuen Künstlertreff-
punktes am Marktplatz 1 mit 
zahlreichen Besuchern während 
des Residenzmarktes hat das 
neugegründete „Künstlerforum 
24 Weilburg“ nun den Eintrag 
ins Vereinsregister beantragt. 
Am 31. Oktober fand die Ver-
sammlung zur Vereinsgründung 
im Treffpunkt statt. Jeweils ein-
stimmig in den geschäftsführen-
den Vorstand gewählt wurden 
Christine Fries (1. Vorsitzende), 
Hilde Vitt (2. Vorsitzende), Ver-
ena Fuchß (Schatzmeisterin) und 
Luis Kowalewski (Schriftführer).
Sobald die Gemeinnützigkeit 
vom Amtsgericht anerkannt ist, 
kann das Künstlerforum 24 Weil-
burg dann auch Spendenquit-
tungen ausstellen. 
Bereits jetzt ist die Freude in 

Weilburg darüber groß, dass 
Kunst in die jahrelang leerste-
henden Räume eingezogen ist. 

Nach aufwendigen Renovie-
rungsarbeiten im denkmal-
geschützten Gebäude hat das 
„Künstlerforum 24 Weilburg“ 
erstmals seine Türen am Tag des 
offenen Denkmals geöffnet. Mit 
durchschlagendem Erfolg. Mehr 
als 100 kunstinteressierte Besu-
cher haben die Gelegenheit ge-
nutzt. Auch eine Mitmachakti-
on für Kinder gab es an diesem 
Tag bereits. Unter dem Motto 
„Schaffe dir eine eigene Denk-
malstadt“ haben Kinder schöne 
Collagen hergestellt und hatten 
viel Spaß dabei. Die Aktion fand 
gemeinsam mit dem Deutschen 
Kinderschutzbund Limburg-
Weilburg statt. So ist es u.a. ein 

erklärtes Ziel der Künstler, Netz-
werke zu schaffen, Kooperati-
onen einzugehen und ein of-
fener Treff für Kunstinteressierte 
zu sein. Offizielle Eröffnung fei-
erten die 16 Künstler, darunter 
Maler und Zeichner, Holz- und 
Steinbildhauer, eine Keramikerin 
sowie eine auf interaktive Medi-
en spezialisierte Künstlerin, wäh-
rend des Residenzmarktes. 

Auch an diesem Tag war der Zu-
spruch groß. Nach zwei gut be-
suchten Ausstellungen, in denen 
alle Künstler Werke zeigten, hat 
am 24. November die Vernissa-
ge zur ersten Einzelausstellung 
stattgefunden. Christine Fries 
wird eine Werkschau zeigen, die 
dann samstags von 15 bis 17 Uhr 
und sonntags von 14 bis 17 Uhr 
bis zum 8. Dezember jeweils zu 
sehen sein wird. Danach werden 
erneut alle Künstler neue Werke 
präsentieren und vor allem auch 
während des Weihnachtsmarktes 
am dritten und vierten Advents-
wochenende (13.12.-15.12. und 
20.12.-22.12.) in ihrem Treff-
punkt anwesend sein.

Kunstinteressierte können die 
Künstler jeweils sonntags von 14 
bis 17 Uhr besuchen.

Die Künstler freuen sich auf Ih-
ren Besuch, auf inspirierende 
Begegnungen und anregende 
Gespräche. 
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Pflegestützpunkt Limburg-Weilburg
Der Senioren- und Inklusions-
beirat Weilburg veranstaltete in 
der Volkshalle in Kubach einen 
Informationsnachmittag zum 
Thema Pflegebedürftigkeit, der 
auf großes Interesse stieß. Über 
60 Besucher nahmen an der Ver-
anstaltung teil, um sich über 
wichtige Aspekte der Pflege und 
Unterstützung bei Pflegebedürf-
tigkeit zu informieren. Der Infor-
mationsnachmittag richtete sich 
an pflegebedürftige Menschen, 
pflegende Angehörige, Men-
schen mit Behinderung sowie 
Menschen, die von Behinderung 
und Pflege bedroht sind.

Mit seiner kostenlosen Beratung 
bietet der Pflegestützpunkt Lim-
burg-Weilburg eine wertvolle 
Stütze für jeden, der mit dem 
Thema Pflege konfrontiert wird. 
Die MitarbeiterInnen zeigen Ver-
sorgungsmöglichkeiten auf und 
unterstützen beispielsweise bei 
der Antragstellung von Pflege-

leistungen. Der Wunsch der Be-
troffenen steht hierbei für Yvon-
ne Stroech und Conny Tritschler 
immer im Vordergrund
Seit Juni 2011 gibt es in gemein-
samer Trägerschaft mit den Pfle-
ge- und Krankenkassen in Hessen 
und dem Landkreis Limburg-
Weilburg den Pflegestützpunkt. 
Terminvereinbarungen für ein 
persönliches und individuelles 

Weilburger Weihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmarkt der schö-
nen Residenzstadt Weilburg 
verzaubert am zweiten und drit-
ten Adventswochenende mit 

Beratungsgespräch werden in 
Limburg und Weilburg ange-
boten. Hausbesuche sind nach 
Absprache möglich. Telefonisch 
ist der Pflegestützpunkt täglich 
zu folgenden Zeiten erreichbar: 
montags – mittwochs in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, don-
nerstags bis 17:00 Uhr und frei-
tags bis 13:00 Uhr unter 06431-
296375 oder 06431-296376.

ganz besonderem Charme. Auf 
dem Marktplatz breitet sich ein 
weihnachtlich geschmücktes 
Dorf aus. In den rund 45 liebe-

voll dekorierten Holzhäuschen 
und Ständen finden sich weih-
nachtliche Kostbarkeiten sowie 
traditionell gestaltetes Kunst-
handwerk. Auch kulinarisch wird 
einiges geboten: Neben hausge-
machten Leckereien, Süßwaren 
und traditionellem Lebkuchen 
gibt es Naturprodukte und Spe-
zialitäten aus dem Ausland. Auf 
unsere kleinen Besucher wartet 
ein Karussell und ein buntes Pro-
gramm. Live-Musik rundet den 
Weihnachtsmarkt musikalisch 
ab.
Öffnungszeiten: 13. – 15. und 20. 
– 22. Dezember 2024 (freitags 
17 bis 21 Uhr, samstags 12 bis 21 
Uhr, sonntags 12 bis 20 Uhr)
Weiter Informationen unter 
www.weilburg
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Patrick WorawskyPatrick Worawsky
Ihr Experte im Bereich Ihr Experte im Bereich 

GesundheitswesenGesundheitswesen

• Über 10 Jahre Erfahrung als examinier-• Über 10 Jahre Erfahrung als examinier-
   ter Gesundheits- und Krankenpfl eger   ter Gesundheits- und Krankenpfl eger
• Spezialisiert als pädagogische Pfl ege-  • Spezialisiert als pädagogische Pfl ege-  
   fachkraft und Pfl egedienstleiter   fachkraft und Pfl egedienstleiter
• Geschäftsführer einer selbst aufgebau-• Geschäftsführer einer selbst aufgebau-
   ten Seniorentagespfl ege in Ehrings-   ten Seniorentagespfl ege in Ehrings-
   hausen   hausen
Geboren in Solms und ein großer Geboren in Solms und ein großer 

Katzenliebhaber, bin ich davon Katzenliebhaber, bin ich davon 
überzeugt, dass Pfl ege mehr ist überzeugt, dass Pfl ege mehr ist 
als nur ein Beruf. Sie ist eine als nur ein Beruf. Sie ist eine 

Berufung, die Menschen Berufung, die Menschen 
auf Augenhöhe begeg-auf Augenhöhe begeg-
net. Mit Empathie und net. Mit Empathie und 
jahrelanger Erfahrung jahrelanger Erfahrung 

unterstütze ich Sie in allen unterstütze ich Sie in allen 
Lebenslagen – menschlich Lebenslagen – menschlich 

und professionell.und professionell.

Michelle SchweitzerMichelle Schweitzer
Ihre Expertin für die Ihre Expertin für die 
ambulante Pfl egeambulante Pfl ege
 
• Umfassende Erfahrung in der  • Umfassende Erfahrung in der  
   ambulanten Pfl ege, stationären    ambulanten Pfl ege, stationären 
   Langzeitpfl ege und teilstationären    Langzeitpfl ege und teilstationären 
   Pfl ege   Pfl ege
• Qualifi kationen als Pfl egedienst-• Qualifi kationen als Pfl egedienst-
   leitung und Praxisanleitung   leitung und Praxisanleitung
• Spezialisiert auf ambulante Inten-• Spezialisiert auf ambulante Inten-
   sivpfl ege   sivpfl ege

Auch ich komme aus Ihrer Nach-Auch ich komme aus Ihrer Nach-
barschaft – aus Leun, bin ver-barschaft – aus Leun, bin ver-
heiratet und Mutter von zwei heiratet und Mutter von zwei 
Kindern. Für mich bedeutet Kindern. Für mich bedeutet 
Pfl ege, jeden Menschen in Pfl ege, jeden Menschen in 

seiner Individualität zu seiner Individualität zu 
sehen und zu verstehen. sehen und zu verstehen. 
Mit Herz und Kompetenz Mit Herz und Kompetenz 

stehe ich Ihnen und Ihren stehe ich Ihnen und Ihren 
Angehörigen zur Seite.Angehörigen zur Seite.

Pfl egeleitbildPfl egeleitbild
• Ambulant statt Stationär • Ambulant statt Stationär 
• Zuverlässigkeit • Zuverlässigkeit 
• Professionelle und individuelle Pfl ege • Professionelle und individuelle Pfl ege 
• Validierende Kommunikation • Validierende Kommunikation 
• Hohes Maß an Pfl egequalität• Hohes Maß an Pfl egequalität 

 
LeistungsangebotLeistungsangebot
• Häusliche Pfl ege [alle Kassen] • Häusliche Pfl ege [alle Kassen] 
• Ausführung ärztlicher Verordnungen • Ausführung ärztlicher Verordnungen 
   [alle Kassen]    [alle Kassen] 
• Pfl egeberatungen [SGB XI] • Pfl egeberatungen [SGB XI] 
• Hauswirtschaft • Hauswirtschaft 
• Betreuung [SGB XI]• Betreuung [SGB XI]

GeschäftszeitenGeschäftszeiten
Mo.- Fr. 8 – 16 UhrMo.- Fr. 8 – 16 Uhr
Sa. + So. geschlossenSa. + So. geschlossen
 
Kontakt: Pfl egedienst Braunfels GmbH, Kontakt: Pfl egedienst Braunfels GmbH, 
Philippsteiner Hohl 7, 35619 Braunfels, Philippsteiner Hohl 7, 35619 Braunfels, 
Tel.: 06472-833 818 oder: 0155-606 29 639Tel.: 06472-833 818 oder: 0155-606 29 639
Email: pd-braunfels@mail.deEmail: pd-braunfels@mail.de

Pflege am Schloss

Werbung

Telefon: 0 64 71 / 42 93 77
Fax: 06471/4293788
E-Mail: info@ot-kern.de

Am Steinbühl 4b
35781 Weilburg
www.ot-kern.de
Klinikorthopädie · Lieferant sämtlicher Krankenkassen und Behörden

K
SANITÄTSHAUS · REHA-TECHNIKMEISTERBETRIEB

GmbHOOO
Im Fachärztehaus am Krankenhaus Weilburg

Bahnhofstraße 28 
35583 Wetzlar 
Tel.: 06441 94770 
Fax 06441 947723
Email: poetzl-druck@t-online.de

Offsetdruck &Offsetdruck &
MedienverlagMedienverlag

Liebe Leserinnen und Leser,Liebe Leserinnen und Leser,
Und wieder neigt sich ein Jahr mit großen 
Schritten dem Ende zu.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie für das 
kommende Weihnachtsfest sowie für das neue 
Jahr alles, alles Gute, Gesundheit und 
Zufriedenheit.  

Herzlichen Dank auch an alle Inserenten. 
Wir hoff en, dass unser langjähriges 
Vertrauensverhältnis auch in Zukunft 
weiterhin Bestand hat.

Ihnen Allen, die besten Wünsche für 2025
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Veranstaltungshinweise in Weilburg von Dezember 2024 bis Februar 2025
(ohne Gewähr; kein Anspruch auf Vollständigkeit)

Dezember 2024

Seit 27. November Fotoausstel-
lung „Weilburger Fototage“ der 
VHS Limburg-Weilburg in der 
Kreissparkasse Weilburg
Bergbau- und Stadtmuseum: 
Noch bis 23.12. Ausstellung von 
Ulrike Grüttner-Helmreich „Far-
be und Motiv“. Danach ist Win-
terpause bis Ende Januar.
Weilburger Wochenmarkt - im-
mer mittwochs von 8 bis 14 Uhr 
auf dem Marktplatz in Weil-
burg.
Ab 24. November bis 8. Dezem-
ber: Ausstellung „Retrospek-
tive“ Christine Fries im Künst-
lertreff des Künstlerforum 24 
Weilburg im Treffpunkt am 
Marktplatz
Sonderausstellung vom 20. No-
vember bis zum 31. Dezember 
2024, Rosenhang Museum: Su-
sanne Scholz & Guiseppe Don-
naloia –
Die Stimme des Auges

Sonntag, 1. Dezember, 10.30 
Uhr, Schlosskirche:
Familiengottesdienst zum 1. 
Advent. Mit Pfarrerin Cornelia 
Stock und der Kita-Mittendrin. 
Musik: Die Kinderchöre der 
Schlosskirche. 
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr, 
Platz vor dem Gemeinderaum 
Ahausen, Borngasse:
Freiluftandacht im Advent – 
zum Auftakt des lebendigen 
Adventskalenders in Ahausen. 
Predigt: Pfarrer Guido Hepke

Freitag, 6. Dezember, 8 - 18 Uhr, 
REWE Markt Kubach:
Verkaufsstand des Vereins der 
Freunde und Förderer des Wild-
parks „Tiergarten Weilburg“ 
e.V. und dem Spielmann-Kultur-
verein Weilburg e.V.
Samstag, 7. Dezember, 16 Uhr, 
Schulhof vor dem Dorfgemein-
schaftshaus: Weihnachtsmarkt 
in Kirschhofen.
Um ca. 17 Uhr gibt es eine klei-
ne Andacht, danach kommt der 
Nikolaus mit einem kleinen Ge-
schenk für die Kinder.
Samstag, 7. Dezember, 17 Uhr, 
Parkplatz Dorfgemeinschafts-
haus Kirschhofen
Adventsandacht im Freien auf 
dem Nikolausmarkt – mit Pfar-
rer Guido Hepke
Samstag, 7. Dezember, 18 Uhr, 
Heilig-Grab-Kapelle, Frankfur-
ter Str. 6
Ökumenisches Abendgebet im 
Advent. Alle christlichen Ge-
meinden Weilburgs machen 
mit. Anschließend: Beisammen-
sein mit Tee und Glühwein – Mit 
Pfarrerin Cornelia Stock und Ge-
meindereferentin Britta Höhler. 
Ahäuser Weg 8-10 
35781 Weilburg / Lahn
Samstag, 7. Dezember, 19 Uhr, 
Schlosshotel:
Das Kriminal Dinner - Krimidin-
ner für Jung und Alt
Schlosshotel Weilburg  
Veranstalter: engesser marke-
ting gmbh; Eintritt: 89,90 Euro
Samstag, 7. Dezember, 20 Uhr, 
LindenCult Weilburg-Hassel-
bach:
Ladies NYGHT XXmas Show

Veranstalter: LindenCult; Ein-
tritt: VVK 23Euro/ AK 25Euro
Sonntag, 8. Dezember, 15 Uhr, 
Aula Komödienbau:
Weihnachtsbäume, Tastenträu-
me; Klavierschülerinnen und 
Klavierschüler der Kreismusik-
schule Oberlahn Weilburg musi-
zieren weihnachtliche Musik
Sonntag, 8. Dezember, 18 Uhr, 
Aula Komödienbau:
„In the Bleak Midwinter“ - 
Weihnachtliche Musik für Män-
nerchor und Querflötenensem-
ble. Es musizieren der MGV 
Liederkranz Weilburg 1829 und 
das Querflötenensemble der 
Kreismusikschule Oberlahn.
Sonntag, 8. Dezember, 15 
Uhr, Dorfplatz vor dem 
„Schnüri“ in Gaudernbach: 
Singen unterm Weihnachts-
baum
Verschiedene Stände mit vor-
weihnachtlichem Gebäck, Geba-
steltem, Apfelsaft von Gaudern-
bacher Streuobstwiesen sowie 
Essen und Trinken vor Ort; Un-
terhaltung mit dem Gaudernba-
cher Männergesangverein MGV 
Eintracht, dem Kindergarten 
Schwalbennest sowie durch den 
Besuch des Nikolaus
Sonntag, 8. Dezember 16 Uhr; 
LindenCult Weilburg-Hassel-
bach:
Weihnachtssingen
An diesem Wochenende wollen 
wir zum Abschluss des Konzert-
jahres mit unseren Besuche-
rinnen und Besuchern gemein-
sam singen.
Veranstalter: LindenCult; Ein-
tritt: Frei
Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr: 
Konzert in der Ev. Kirche in El-
kerhausen 
„Das neugeborne Kindelein“ - 
Geistliche Kantaten und Orgel-
werke von Dietrich Buxtehude. 
Es erklingen die Choralkantate 
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Foto: Stadt Weilburg

Mitglieder des neu gegründeten Künstlerforum 24 
Weilburg (Foto: Andreas Müller):

„Herzlich lieb hab ich Dich, o 
Herr“, die Kantaten „Alles, was 
ihr tut“ und „Der Herr ist mit 
mir“. Es musizieren Doris Hagel 
(Sopran), Michel Rau und Ber-
nard Weese (Bass), Capella Weil-
burgensis Vocale et Instrumen-
tale, Leonard Gürtel (Orgel), 
Leitung Doris Hagel 
Eintritt frei
Donnerstag, 12. Dezember, 
19 Uhr: Stadtverordnetenver-
sammlung im Komödienbau 
(öffentliche Veranstaltung)
Ab 13. Dezember bis Jahresen-
de: Treffpunkt Künstlerforum 
24 Weilburg am Marktplatz: 
Ausstellung Künstlerforum 24 
Weilburg

Sitzend v.l.: Elke Lisken, Wolf-
gang Kissel, Verena Fuchß, Ca-
roline Schmid, Siegrun Keiner, 
Linda Bausch
Stehend v.l.: Waltraud Theocha-
ris, Christine Fries, Ulrike Grütt-
ner-Helmreich, Edeltraud Gö-
pel, Luis Kowalewski, Angelica 
Kowalewski, Hilde Vitt
Öffnungszeiten Treffpunkt 
Marktplatz: Sonntags von 14 bis 
17 Uhr, zusätzlich während des 
Weihnachtsmarktes
Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr 
und Samstag, 14. Dezember, 17 
Uhr, Schlosskirche: Weihnachts-
konzert Gymnasium Philippi-
num
Traditioneller Weihnachtsmarkt 
am 3. und 4. Advent
Marktplatz Weilburg; Freitag, 
13.12.2024 17 Uhr bis 21 Uhr

Am dritten und vierten Advents-
wochenende (13.12.-15.12.24 
und 20.12.-22.12.24) verzau-
bert der traditionelle Weilbur-
ger Weihnachtsmarkt mit ganz 
besonderem Charme. Auf dem 
Marktplatz breitet sich unter 
dem funkelnden Lichterzelt ein 
weihnachtlich geschmücktes 
Dorf aus und lädt zum Schlen-
dern und Verweilen ein. Neben 
Handarbeiten und Dekorati-
onsartikeln, hat der Weilburger 
Weihnachtsmarkt auch kulina-
risch viel zu bieten. Auch musika-
lisch wird der Weihnachtsmarkt 
abwechslungsreich umrahmt.
Öffnungszeiten: freitags je-
weils: 17-21 Uhr; samstags je-
weils: 12-21 Uhr; sonntags je-
weils: 12-20 Uhr
An allen Tagen des Weihnachts-
marktes muszieren um 16 Uhr 
Musikschüler*innen der Kreis-
musikschule Oberlahn, außer-
dem an allen anderen Advent-
stagen: Musikalische Beiträge 
auf kreismusikschule.oberlahn 
auf Instagram
Sonntag, 15. Dezember, 16 Uhr, 
Helmut-Hild-Haus:
Krabbelgottesdienst im Advent. 
Ein Gottesdienst für die ganz 
Kleinen.
Bitte Krabbeldecken mitbrin-
gen. Pfarrer Achim Schaad und 
Pfarrer Guido
Hepke bereiten diese neue Got-
tesdienstform mit einem Team 
vor.
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr: 
Traditionelles Adventssingen 
mit den Chören der Kantorei 
der Schlosskirche Weilburg; 
„Wie soll ich dich empfangen“ 

Es erklingen adventliche und 
weihnachtliche Weisen in al-
ten und modernen Sätzen von 
Johann Crüger, Johannes Wey-
rauch, Michael Prätorius, Jo-
hann Sebastian Bach, Max Re-
ger, Carl Thiel und John Rutter. 
Leonard Gürtel spielt die Orgel. 
Liturgin ist Pfarrerin Cornelia 
Stock, Musikalische Leitung: De-
kanatskantorin Doris Hagel. Ein-
tritt frei. Spende erbeten. 
Sonntag, 15. Dezember, 20 Uhr; 
LindenCult Weilburg-Hassel-
bach:
STOPPOK
Veranstalter: LindenCult; Ein-
tritt: VVK 28 Euro / AK 30 Euro
Mittwoch, 18. Dezember, 15 
Uhr: Café Kirschhofen,
Vorraum Dorfgemeinschafts-
haus
Donnerstag, 19. Dezember, 
19.30 Uhr: Schlosskirche
Benefizkonzert zu Gunsten der 
Weilburger Tafel
Eintritt frei, um Spenden für die 
Weilburger Tafel wird gebeten 
Achtung: Die Schlosskirche ist 
nicht beheizt!
Freitag, 20. Dezember, 15 Uhr: 
Waldspaziergang für Groß und 
Klein zum Märchensee, Veran-
stalter: Familienbüro Weilburg

Treffpunkt: Hirschhausen, 
Ecke Buchwaldstraße / Am 
Birnbaum
Anmeldungen erforderlich: fa-
milienbuero@dksb-lm.de oder 
06471-9567141
Sonntag, 22. Dezember, 17 
Uhr, vor dem Bürgerhaus 
Ahausen:

Foto: Andreas Müller
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Freiluftandacht im Advent – 
Zum Abschluss der Aktion le-
bendiger Adventskalender in 
Ahausen. Anschließend: Ad-
ventsfeier auf dem Platz, vor-
bereitet von den Ortsvereinen 
aus Ahausen. Predigt: Pfarrer 
Guido Hepke
Dienstag, 24. Dezember, 15 
Uhr: Familiengottesdienst zum 
Heiligen Abend mit dem groß-
en musikalischen Krippenspiel 
„Die Reise zum Friedefürsten“ 
von David Thimme (Wiesba-
den). Es singen und spielen die 
Kinder der Kinderchöre I und II 
der Kantorei der Schlosskirche, 
die Leitung haben Doris Hagel 
und das Helferteam. 
Dienstag, 24. Dezember, 15 
Uhr, Christuskirche Odersbach:
Heiligabendgottesdienst mit 
Spielszenen – Prädikantin Be-
nita Brügmann bereitet mit ih-
rem Team ein modernes weih-
nachtliches Schauspiel vor. 
Predigt: Pfarrer Guido Hepke
Dienstag, 24. Dezember, 16.30 
Uhr, Bürgerhaus Waldhausen:
Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel an Heiligabend – Kat-
ja Klapper bereitet mit ihrem 
Team und vielen Kindern das 
Krippenspiel vor. Pit Grün sorgt 
für die Musik, die Predigt hält 
Pfarrerin Cornelia Stock
Dienstag, 24. Dezember, 16.30 
Uhr, Friedenskirche Kirschho-
fen:
Heiligabendgottesdienst mit 
Sprechmotetten – Pfarrer Gui-
do Hepke bereitet den Gottes-
dienst mit einem Team vor.
Di, 24.12. – 18 Uhr – Bürger-
haus Ahausen 
Christvesper an Heiligabend 
– Pit Grün sorgt für den musi-
kalischen Rahmen, die Predigt 
hält Pfarrerin Cornelia Stock
Dienstag, 24. Dezember, 18 
Uhr, Schlosskirche: Musika-
lische Christvesper mit der 
1. Kantate aus dem Weih-
nachtsoratorium von Johann 

Sebastian Bach „Jauchzet, 
frohlocket“. Bernard Weese 
(Bariton), es musiziert die Kan-
torei der Schlosskirche mit 
dem Kantorei-Orchester. Lei-
tung Dekanatskantorin Doris 
Hagel, Liturg ist Pfarrer Guido 
Hepke
Dienstag, 24. Dezember, 23 
Uhr, Heilig Grab Kapelle, 
Christmette mit Dekan Jo-
hannes Jochemzyk. Choräle 
und Arien zur Weihnacht. Do-
ris Hagel Leitung 
Mittwoch, 25. Dezember, 17 
Uhr: Gottesdienst bei Kerzen-
schein, Schlosskirche:
Meditativer Gottesdienst mit 
einem Lichtermeer mit dem 
Weilburger Pfarrteam und 
weiteren Mitarbeitenden. Ale-
xander Liemen (Blockflöte) 
und Doris Hagel (Orgel). 
Donnerstag, 26. Dezember, 
10.30 Uhr, Schlosskirche:
Wunschliedersingen mit Doris 
Hagel
Donnerstag, 26. Dezember, 
17 Uhr, Konzert Alte Musik im 
Weilburger Schloss; 
Schlosskirche „Festliche Klän-
ge zur Weihnacht“. Es musi-
ziert das Ensemble „Tromba 
triumphans“ mit drei Trompe-
ten, Pauken und Orgel.
Dienstag, 31. Dezember, 15.30 
Uhr, Schlosskirche: Orgelkon-
zert mit Tobias Orzeszko 
Eintritt frei, Spende erbeten. 
Dienstag, 31. Dezember, 17 
Uhr, Schlosskirche:
Jahresschlussandacht mit 
Abendmahl zu Silvester – Pre-
digt: Pfarrer Guido Hepke

Januar 2025:
Mittwoch, 1. Januar 2025, 18 
Uhr, Schlosskirche:
Ökumenischer Neujahrs-Got-
tesdienst – anschließend Sekt-
empfang. Mit Pastoralrefe-
rent Michael Schönberger und 
Pfarrerin Cornelia Stock.
Mittwoch, 8. Januar, 15 Uhr: 

Café Kirschhofen,
Vorraum Dorfgemeinschafts-
haus
Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr, 
Helmut-Hild-Haus Weilburg:
Quiz-Gottesdienst – Die neue 
Gottesdienst-Show mit Preisen 
für Jung und Alt (Pfarrer Gui-
do Hepke, Studentin der The-
ologie Paula Winkelmann und 
Team)
Samstag, 25. Januar 2025, 20 
Uhr, Stadthalle: Theater
Die amerikanische Päpstin 
(mit Kathrin Ackermann)
Karten an der Abendkasse 
oder unter www.theater-weil-
burg.de
Veranstalter: Theatergemein-
de Weilburg e.V.

Sonntag, 26. Januar, 14.30 
bis 17 Uhr, Helmut-Hild-Haus 
Weilburg:
Kirche Kunterbunt – „Neu 
anfangen“ – der Kreativ-Got-
tesdienst für die ganze Fa-
milie (Pfarrer Guido Hepke; 
Gemeindepädagogin Tanja 
Richter und Team)
Sonntag, 26. Januar 2025, 17 
Uhr, Aula des Komödienbaus:
Konzert Alte Musik im Weil-
burger Schloss. Das Ensemble 
„Salon violet“ mit Francesca 
Venturi Ferriolo (Barockviola), 
Johannes Berger (Barockcello) 
und Andreas Gilger (Cembalo) 
ist zum ersten Mal in Weilburg 
zu hören und wird Bratschen-
sonaten aus der Sammlung 
Sara Levy spielen.
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Sonntag, 26. Januar 2025, 19 
Uhr, Aula des Komödienbaus:
Jugend musiziert: Kammer-
musik im Komödienbau; En-
sembles der Kreismusikschule 
musizieren; Eintritt frei.

Februar 2025:
Freitag, 7. Februar 2025 19 bis 
22.30 Uhr, Schlosshotel:
Das Kriminal Dinner - Krimi-
dinner für Jung und Alt
Veranstalter: engesser marke-
ting gmbh; Eintritt: 89,90 Euro
Dienstag, 11. Februar 2025 20 
Uhr, Stadthalle:
Theater „Good Bye, Lenin!“

Unsere Fachabteilungen:
• Orthopädie/Unfallchirurgie
• Allgemein- und Viszeral-

chirurgie/Proktologie
• Innere Medizin
• Geriatrie (inkl. Tagesklinik)
• Intensivmedizin/Anästhesie
• Radiologie 

(MRT/CT/Röntgen)

Wir sind zertifiziert:
• Zertifiziertes Endoprothetik-

zentrum inkl. Schulter-
endoprothetik

• Zertifiziertes Zentrum für 
Chirurgische Koloproktologie

• Qualitätssiegel Geriatrie
• Zertifiziertes 

Traumazentrum

Kreiskrankenhaus Weilburg  
     06471 – 313-0  •  info@krankenhaus-weilburg.de
www.krankenhaus-weilburg.de

Wir stehen als kommunales Krankenhaus für eine 
wohnortnahe Versorgung in familiärer Atmosphäre

Unsere Behandlungsqualität 
ist ausgezeichnet

Wir stehen als kommunales Krankenhaus für eine Wir stehen als kommunales Krankenhaus für eine 

moderner Neubau in Planung

Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259

Karten an der Abendkasse 
oder unter www.theater-weil-
burg.de
Veranstalter: Theater-
gemeinde Weilburg e.V. 
Eintritt: ab 15 Euro, Karten un-
ter www.theater-weilburg.de
Mittwoch, 19. Februar, 15 Uhr: 
Café Kirschhofen, Friedenskir-
che
Sonntag, 23. Februar, 17 Uhr, 
Konzert Alte Musik im Weil-
burger Schloss, Aula des Ko-
mödienbaus:
Zur Aufführung kommt die 
Bearbeitung für Streichquar-
tett von Joseph Haydns „Die 
sieben letzten Worte unseres 
Erlösers am Kreuz“.

Es spielt das „Concilium musi-
cum Wien“

Werbung
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Veranstaltungstermine Seniorengymnastikgruppen 
mit Ingrid Schwan-Dölz 

Donnerstags:
15.30 - 16.30 Uhr Bermbach, Bürgerhaus

Mittwochs:
15.00 - 16.00 Uhr Drommershausen, Mehrzweckhalle 
„Pfannenstiel“, Kontakt: ingrid.schwan@web.de

Rentenversicherung
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) 
sowie der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals 
Landesversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Rentenberater Udo Schwarz 
Terminvereinbarung unter Tel. 06471 31419,
E-Mail: weilburg@weilburg.de

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, 
Auskunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Seniorenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Petra Balzer, Weilburg, Frankfurter Str.	           06471 2190
Hausarztpraxis Weilburg-Beselich 
Petra Litzinger, Dr. Erik Rauchfuß, Dr. Peter Langer
Waldhausen, Hochstraße 4 		           06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt 
Weilburg, Kirchweg 12			            06471 2255
Gemeinschaftspraxis Dres. Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21	                       06471 7033
Ralf Korschinsky 
Weilburg, Riehlstraße 2a 		                        06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig 
Weilburg, Marktplatz 4 			          06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,				             06471 1511
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Thomas Wettich       06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb, Dr. Nikolaj Nesterov
Waldhausen, Merenberger Str. 39		         06471 38111
Katrin McCarson-Rohn, Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, König-Konrad-Platz 1		         06471 39349
Thomas Riepen 
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69 	        06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm			            06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl				             06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester 
Weilburg, Am Steinbühl 4b      		           06471 7845
Dr. Markus Hofmann, Dr. Michael Seng 
Weilburg, Kreiskrankenhaus 		       06471 313281
Dr. Anette Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21		           06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal			          06471 91890
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69

	
Orthopäden
Dr. Uwe Brenner			       	        06471 39068
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und Kathrin Wolfram
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b	          06471 2660

Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 2 	        	          06471 7033

Weitere Stunden Seniorengymnastik:

Montags im Bürgerhaus Waldhausen:
19.00 – 20.00 Uhr mit Ulrike Jung
20.00 – 21.00 Uhr mit Gerlinde Sander (Turnen)

Treffpunkt Seniorentagesstätte Weilburg
mit Christine Lange 
(Spielenachmittage mit Kaffee und Kuchen)

Dienstags:
13.00 - 17.00 Uhr Seniorentagesstätte, Schwanengasse 1, 
Telefon: 06471 - 922650
Ansprechpartnerin: Jennifer Kerry, Rathaus Weilburg, 
Telefon: 06471 - 31427
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Zahnärzte
Andrea Thiele, Wolfgang Menk 
Weilburg, Westerwaldstraße 21		                06471 1800
Dres. Bettina Dannewitz und Yuri Glass
Weilburg, Langgasse 36 - 38		            06471 918830
Oliver Fiedler
Weilburg, Bismarckstr. 16			           06471 3801750
Marc Nordlohne 
Weilburg, Riehlstr. 3			               06471 38318
Dr. Gerhard Tippmann & Kollegen 
Weilburg, Über den Hainberg 21		              06471 30555
Andreas Brückel
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69	               06471 2228

Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Maya Lohnstein
Weilburg, Adolfstraße 7A			           06471 6292855

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises  		              06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg, Frankfurter Straße 31  		              06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2         		        	 06471 3130

Radiologie
MRT Terminvereinbarung        		            06471 313488
Weilburg, Am Steinbühl 2      

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung     		            06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorenzentrum Lindenring Weilburg               06471 509880 
Limburger Str. 34b, Weilburg
Seniorentagesstätte			             06471 922650 
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburg Stift	 				    06471 9130
Alten- und Pflegewohnheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage, Im Lindenstrauch 3 	             06471 49230
Büro der Katholischen Kirche 
Haus Weiltal, Ökonomische Tagespflege 
im Haus Weiltal				             06471 380410
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach 
Diakoniestation Weilburg 		              06471 91280
Grund – Behandlungs- und Familienpfleg, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung 
Helmut-Hild-Haus Konrad- Adenauer- Straße 5 
Ambulantes Pflegeteam DRK 		            06471 928070
Kranken – und Altenpflege, Individuelle 
Betreuung Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK) 
Geriatrische Tagesklinik 			          06471 3 13 430
Ärztehaus, Am Steinbühl 
Ärztliche Notdienstzentrale 		                       116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus, Am Steinbühl 2 
Bereitschaftsdienst: Freitag 14:00 bis Montag 7:00 Uhr 
Feiertags von Vorabend 18:00 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7:00 Uhr 

Notrufe  
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)	                      110 
Schutzfrau vor Ort			       0174 1895402
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt 	                      112
Polizeistation Weilburg             		        06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt     		          06471 7799
Gasgeruch      		     	                 01805 3427668

Apotheken
Am Landtor, 
Michel Hahn, Frankfurter Straße 2           	         06471 2703

Amtsapotheke zum Engel    	                
Elke Wissig, Marktplatz 13		        06471 30566

Rosen-Apotheke 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus             06471 2259

Lahntal-Apotheke                  		
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a	     06471 918975

Medizinische Fußpflege
Fachfußpflege Sabrina Ebel
Weilburg, Am Eisenstein 4                    	     0160 5122880

Praxis für Podologie Rabiye Akarsu
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69       0176 85134596

Sanitätshäuser
Orthopädietechnik Kern
Weilburg, Am Steinbühl 4b                     	     06471 429377

Sanitätshaus Bockhardt
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69        06471 379292 

Stadtverwaltung/Rathaus Weilburg       	
Mauerstraße 6 – 8			          06471  3140
Mo - Mi.	   8:30 - 12:00 Uhr
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr,  Do.  14:00 - 18:00 Uhr
Fr.     8:30 - 12:00 Uhr

Stadtwerke Weilburg    	     		
Lessingstraße 6				          06471 93900

Tourist-Information Weilburg
Marktplatz 3				           0647  31467
Mitte April bis Oktober 
Mo. - Fr.    9:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Sa. & So. 10:00 - 14:00 Uhr
Winteröffnungszeiten:  Mo. - Fr.  10:00 - 15:00 Uhr

Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                        		         06471 31080

Pfarrämter
Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5, 	                  06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1, Pfarrer Guido Hepke                      06471 3119400
Pfarramt 2, Pfarrerin Cornelia Stock                 06471 3119402
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg
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Bermbach-Weilmünster
Pfarrer Klaus-Peter Fuchß                                         06472 354

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen 
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Kubach, Hauptstr. 17    06471 4518
				                         
Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann		                    06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8, Pfarrer Frank Fieseler	          06471 49230

Caritas-Beratungsstelle für Wohnungsnotfälle
Unterstützung bei (drohendem) Wohnungsverlust
s.horn@caritas-limburg.de		     06431 2005-732 
oder c.wagner@caritas-limburg.de			  oder -731

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Orientierung-Beratung-Unterstützung rund um das
Thema Pflege und Versorgung
Kreisverwaltung Limburg-Weilburg, 
Gartenstr. 1, 65549 Limburg          		        06431 296375
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de	           oder 296376

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg		          06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung, Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Mo. - Do. 8:00 - 15:00 Uhr, Fr 8:00 - 12:00 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: 
Mi. 14:00 bis 16:00 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag       9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Frankfurter Str. 33	  	          	           06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: 
Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr, Am Steinbühl 4   06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg     			             06471 7805
Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für 
amb. Pflegedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5	                       06471 91280
Ökumenische Tagespflege 0berlahn e.V. 

Haus Weiltal,
Freienfels, Weinbacherstr.2	                 06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4 	                      O6471 3O358

Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband 
Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5 	   	                     06471 912778

Ortsvorsteher der Stadt Weilburg
Ahausen 
Anja Ludwig, Selterser Str. 16, 35781 Weilburg   0171 9704036
ludwig.anja1@gmx.de

Bermbach
Kai Schmidt, Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg,     06442 4883
kaischmidt08@web.de

Drommershausen
Thorsten Krämer, Talbachstr. 21, 35781 Weilburg,   06471 8363
melli.thor@gmx.de

Gaudernbach 
Stefan Haibach, Am Steinacker 10,                     06471 951449
Weilburg-Gaudernbach, die_haibachs@t-online.de

Hasselbach
Sebastian Börner, Hasselstraße 10, 	   06471 91186767
Weilburg-Hasselbach, boerner.sebastian@icloud.com

Hirschhausen
Jürgen Engel, Lindenhof 3, 35781 Weilburg,       06471 981912
engel_juergen@freenet.de

Kirschhofen
Heiko Rabs, Breitheckerweg 4, 35781 Weilburg,   06471 37692
heikorabs@t-online.de  			         06471 701365

Kubach
Uwe Abel, Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg,       06471 41566
uwe.abel@t-online.de    			    

Odersbach
Heinz–Jürgen Deuster, Kirrberg 8, 35781 Weilburg,  06471 39635
heinz@juergendeuster.de

Waldhausen
Mathis Klapper, Merenberger Str. 52, 	       0170 2628017
35781 Weilburg      

Weilburg
Joachim Kinedt, Beethovenstr. 2, 35781 Weilburg   06471 2872
joachim.kinedt@t-online.de  		          06471 30024

Städtische Kontakte
Senioren und Inklusionsbeirat 
1. Vorsitzender: Thomas Schröder, 
Im Lindenstrauch 6, 35781 Weilburg 	           06471 2993
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Ortsgerichte
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteherin Iris Schäfer, 	         06471-923693
Goethestr. 10, 35781 Weilburg		         
stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak,   	             06471-7515
Schützenstraße 10, 35781 Weilburg-Ahausen

Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach 
Ortsgerichtsvorsteher
Bruno Roos, Finkenweg 1, 		            06471-52343
35781 Weilburg-Gaudernbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler,           06471-52985
Schöne Aussicht 4, 35781 Weilburg-Gaudernbach

Ortsgericht III - Odersbach 
Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel, 	              06471-7839
Fallerwasen 1, 35781 Weilburg-Odersbach 
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Thomas Kremer,     06471-922926
Lahnstraße 15, 35781 Weilburg-Odersbach

Ortsgericht IV - Waldhausen  
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt,  	              06471-7766
Eichenstraße 3, 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner,      06471-39290
Merenberger Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen

Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert,                   	 06471-4460
35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel,           06471-41834
Zum Vogelsang 6, 35781 Weilburg-Kubach
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Bahnhofstraße 28, 35583 Wetzlar-Garbenheim
Tel. 06441/9477-0, E-Mail: poetzl-druck@t-online.de

Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, 
Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter,                      06471-61849
Unter den Zweibäumen 6, 35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher 
Marco Schmidt, Gartenstr. 1a, 35781 Weilburg- Bermbach

Schiedsgericht
Schiedsmann: Wolfgang Reiser,                            06471 922081
Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsfrau: Elvira Jastrow,   		               06471 2772
Bodelschwingstr. 1, Weilburg 

Gemeinsam statt einsam
 Rundum versorgt in Weilburg und Umgebung!

Sprechen Sie uns an:

Weilburger Stift, Freystädter Str. 9, 35781 Weilburg

info.weilburger-stift@gfde.de
www.gfde.de

Tel.: 06471/913-0
    www.facebook.com/people/

 Weilburger-Diakonie/100088454256144

Gemeinsam statt einsamGemeinsam statt einsam

 Weilburger-Diakonie/100088454256144 Weilburger-Diakonie/100088454256144
    www.facebook.com/people/

Werbung






